
 
 

Bericht vom Vereinsabend am 22.01.2019 
 
Am vergangenen Dienstag 22.01. trafen sich Mitglieder und Gäste des Bürgervereins zum ersten 
Mal im neuen Jahr 2019 zum Meinungsaustausch im SV-Vereinsheim. Thema war die 
Entwicklung des Projektes Ade-Areal und Hinter dem Fitness-Studio. 
Bereits im alten Jahr noch hat die Gemeinde zu einem Bürgercafe eingeladen bei dem dieses 
Projekt vorgestellt und Vorschläge dazu von allen Teilnehmern eingebracht werden konnten. 
Diese Art der Bürgerkommunikation, in Illingen war es das erste Mal, dass Bürger in dieser 
offenen Weise eigene Meinungen einbringen können, wurde von allen Teilnehmern der 
Diskussionsrunde begrüßt. Was sich nach Auswertung der eingebrachten Bürgervorschläge zur 
Bebauung dieses Areals zeigt oder gezeigt hat ist, dass die Vorstellungen der Bürgen nicht 
grundsätzlich oder wesentlich von denen der Gemeinde und des Gemeinderates abweichen.  
Wie geht es weiter mit der Realisierung des Projektes? Bereits am nächsten Donnerstag 
31.01.2019 findet eine öffentlich Ortsbegehung mit den interessierten Investoren statt, inzwischen 
sind es nur noch drei von ursprünglich vieren, anschließend eine nicht-öffentliche 
Rückfragenbeantwortung (warum eigentlich nicht-öffentlich?), dann werden die Bewerber mit der 
Vorgabe entlassen, ihr jeweiliges Konzept bis Ende März vorzulegen. Eine durchaus stramme 
Zeitvorgabe, die sicher nicht zum Bummeln verleidet! 
Wenn dann Ende März die hoffentlich drei Planungsvorschläge vorliegen, soll ein Preisgericht, 
bestehend aus neutralen Fachleuten und Gemeinderäten, relativ schnell noch Anfang /Mitte April 
die Vorschläge vergleichen und bewerten. Diese Jury schlägt dann dem Gemeinderat vor, dem 
Investor mit dem nach Meinung der Jury besten Vorschlag den Zuschlag zur Realisierung zu 
erteilen. 
Die geplante Vorgehensweise ab dem Zeitpunkt an dem die drei Ausführungsvarianten vorliegen, 
bis zu dem Zeitpunkt an dem der Gemeinderat seine Entscheidung trifft, haben dann doch zu 
Diskussionen bei den anwesenden Mitgliedern und Gästen geführt. Es wurde der Wunsch laut, 
dass interessierte Bürger die Möglichkeit erhalten müssten, die drei Ausführungsvorschläge 
anschauen zu können, bevor der Gemeinderat seine Entscheidung fasst, welcher Investor den 
Zuschlag erhält. Es steht überhaupt nicht zur Diskussion, dass ausschließlich der Gemeinderat 
zu entscheiden hat, welche Projektvariante ausgeführt wird, aber der interessierte Bürger sollte 
die Möglichkeit haben, einem Gemeinderat seines Vertrauens gegebenen Falls seine Bedenken 
zu dem einen oder anderen Planungsvorschlag mitzuteilen. 
Das wäre die logische und konsequente Fortsetzung des eingeschlagenen Weges einer offenen 
Bürgerbeteiligung. 
Vereinsintern wurde die neu erstellte Homepage vorgestellt auf der Informationen zum Verein 
und zu den diskutierten Themen zu finden sind. Termine für die Vereinsaktivitäten werden dort 
ebenfalls eingestellt. Es können darüber unter Kontakt auch Nachrichten an den Verein geschickt 
werden. Deshalb einfach mal reinschauen auf: 
www.buergerverein-illingen.de 
 
 

 

 

 


